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In Salt Lake City, Utah, ist die
Genickstarre epidemisch aufgetreten.

Im Hospital zu Washington, D.
C., starb der bekannte Sänger Winifred
Goss.

?ln Philadelphia, Pa., wurde

I» Ford City, Pa., wurden die

Schaden »2«XI,<XXI.

In Long Island City wurden die
Fabrikanlagen der Daimler Manu-
sacturing Co. durch Feuer zerstört.
Schaden t4iX>,(XXi.

Au« Paterson, N. 1., wird ge-
meldet, daß sich demnächst die größten

prozentige Sekuriiäte» kausen wird.

Da« Modell-Departemcnt und
das Dampskesselhau« der Cramp'.
schen Schifs«bauhösc in Philadelphia
wurden durch ein Feuer in Asche ge-
legt.

Juristen de« Staate« New Uork, ist
an der Lungenentzündung gefährlich
erkrankt.

In Russellville, Ky., wurden die
beiden Weiße» Guy Lyon und.Poll
Fletcher wegen verbrecherischen Angriss«

auf ein deutsches Mädchen, Rainen«
Mary Glader, hingerichtet.

Wheaton Seminary in Norton,

Mass., eine höhere Töchterschule, wur-

den insolge der in Norton anSgebroche-
nen Scharlach-Epidemie geschlossen. 26

junge Damen sind erkrankt.
Wegen einer in der Umyegend

von Bradenville und Snydertown, Pa.,
»»«gebrochenen Typpu« Epidemie beab-

sichtigen die Besitzer von Zechen in der
dortige» Gegend, diese ganz und gar zu
schließen.

?Am nächsten Samstag werden
die Senatoren Hoar von Massachu-
setts und Lester von Georgia Gedächt-
nißreden zu Ehren de» verstorbenen
Senator» Alger von Michigan und de»
BnndeSabgeordnete» Hitt von Illinois
halten.

Als der Torpedoboot - Zerstörer
?VesuviuS" von der Schießübung zu-
rückkehrte, collidirte er in der Nähe der
RcgierungSwerfie mit dem Torpedoboot
?Hopkins". Da« letztgenannte Boot
wurde schwer beschädigt, sonst aber Nie-
mand ernstlich verletzt.

Alderman Frank B. Sturge«, der
Vorsitzende de« Jnstizcomite« de« New
Jork Stadtrath«, hat die überraschende

gegebenen Bericht repräsentirte die Au«.

kl72,S«x>,txx>, eine Zunahme von M>,-
(XX),MX) über den Ausfuhrhandel im
vorletzten Jahre.

Cassarli. Lo« Angeles, Cal., verur.

sl(>,cxx> angerichtet.

Als Bruder Benedict von der
Gesellschaft der christlichen Brüder, ein
bekannter katholischer Schriftsteller und

Akademie, wurde aber vor einige» Jah-
ren sollen gelassen.

Vermischte» Inland.
In Paris starb im Aller von 66

lahren der bekannte Kunstlehrer Ru-
dolph Julian.

Aus Köln wird gemeldet, daß
der diesjährige Carncvalszug überaus

glänzend verlaufe» ist.
Nach den Angaben von Statisti-

kern nimmt die Bevölkerung Italiens
von Jahr zu Jahr ab.
?ln Leipzig ist der namhafte

Geograph Professor Alfred Kirchhofs
aus dem Leben geschieden.

Ludwig Fulda erhielt aus Paris
siir seine Uebersetzung von Werken
Moliere« die Auszeichnung der Ehren-

? In London starb Sir William
Howard Rnsell, der die Schlacht von

Bull Run für die ?London Times" be-

? In Weimar ist der Oberhof-
marschall des GroßherzogS A. v. Pa-
lezieux Gen, Falconnet plötzlich aus dem

Leben geschieden.
In Berlin heirathete die Tochter

de» Grasen Philip Eulenburg den frühe-
ren Sekretär ihres Paters, den Ru-

mänier Jorallinek.
Vice Admiral Topete wird als

Nachfolger de« verstorbene» Admirals
Beranger zum Admiral der spanischen
Flotte ernannt werden.

Regiernngsbcamte in London sind
einem Riesenichiviudel, um die Re-
gierung um Whiskeysteuern zu betrii-
gen, auf die Spur gekommen.

Im Aller von S 4 Jahren starb
in Rom, Italien, Prinzessin Christina
Ruspeli Bouaporte. die Wittwe de«

Prinzen Charles Bonaparte.

Dr. Franz von Rottenberg, Ku>
rator der Universität Bonn und zehn
Jahre lang persönlicher Rathgeber des

Fürsten Bismarck, ist gestorben.

Sarah Bernhart ist zum Profes.

sor der dramatischen Vortragskunst im

Conservotorium sür Musik und Dekla-
mation in Paris ernannt worden.

König Edward von England wird

nicht im Frühjahr, sondern erst im
Herbst diese« Jahre« dem König Also»«

Die Technische Hochschule in
Chorloltenburg hat den Generaldirek-
tor de« ?Norddeutschen Lloyd-, Herrn
Wiegand, zum Ehrendoktor promovirt.

Die Regierungen von Honduras
und Nicaragua haben sich bereit erklärt,

die schwebenden Streitsrage» Präsident
Roosevelt und Präsident Diaz von
Mexico zur Entscheiduug zu unter-

? Mehrere heftige Erdbeben, die zu-
sammen sieben Sekunden dauerten,
wurden früh Morgen» in der spanischen
Stadt Alhama, Provinz Mnrcia, ver-
spürt. Mehrere Häuser wurden dabei

schwer beschädigt.

?ln Uebereinstimmung mit der
allgemeinen Bolksansicht, daß die Bel-
gier zu sehr bevorzugt werden, hat die
persische Regierung den Minister sür
Zoll- und Postwesen, Herrn Nau«,
einen Belgier, entlassen.

An» Oberbayern wird gemeldet,

daß daselbst eine so strenge Kälte
herrscht, wie seit vielen Jahren nicht be-
obachtet worden ist. Alle Seen sind
zugesroren und die meisten haben eine so
stark- Eisdecke, daß sie mit Wagen pos-
sirt werden können.

In Wien starb ini hohen Alter
von beinahe 80 Jahren Prinzessin
Elemeuline vou Sachsen-Coburg-Gotha,

die Mutler des Fürsten Ferdinand
von Bulgarien. Prinzessin Clement!»«
war am 3. Juni 1827 als die Tochter
des Königs LouiS Philippe geboren.

Auf der Lehrerconferenz, welche
soeben in Posen tagte, wurde offiziell
constatirt, daß der Streik polnischer

Schulkinder, welcher eine Zeit lang ge-
waltigen Umfang angenommen hatte,

nachgelassen habe und ein baldige« Ende
der Schulwirren in der Provinz zu er-

? Ein in Diensten der Regierung

stehender Bote wurde in Moskau aus
jeinem Gange nach der Bank aus ossener
Straße von zehn bewafsnelen Männern
angefallen und um feine ganze Baar-
fchaft zum Betrage von tz2s,ü<x> be-

raubt. In der Aufregung ließen die

Räuber einen Sack mit k>'!,blxi fallen,

mit dem übrigen Theil entkamen sie.
ES ist in Hamburg definitiv be-

schlossen worden, die Michaelskirche,
welche am 3. Juli IWK durch Feuer
zerstört wurde, in de» Forme» de« ur-
sprünglichen Baumeisters Sonnin
und in den alten Ranmverhältnissen
wieder zu errichte». I» dem Etat wer-

de» sür diese» Zweck drei einhalb
Millionen Mark gefordert, und e« un»
terliegt kaum einem Zweifel, daß er von

der Bürgerschaft angenommen wird.

Der Reichskanzler Fürst von Bülow
beantwortete einen Glückwunsch des
CentrolverbandcS Deutscher Jndustri-
clle», den sie ihm bei Beendigung des
Wahlkampse» zu dem, für die Regierung
über Erwarten erfreulichen Ausfalle
der Wahlen ausgesprochen halten.
Bülow sügt seiner Antwort Erklärun-
gen hinzu, die klar erkennen lassen,
daß die Regierung durch die Cen-
trumsprakliken aus'« Aeußerste ge-
reizt, nicht nur die Sozialdemokratie
belänipfe», sondern gleichzeitig dem
Volke die nationale Idee zum Be-
wußtsein bringen will, gegen die das
Centrum au« kleinlicher Jnterefsepolitik
zu jedem Mittel griff, da« ihm ge-
boten wurde. Der Reichskanzler er-
blickt in dem Wahlrefultate die Bestäti-
gung dafür, daß da« Volk zum Be
wußtsein dieser nationale» Idee er

wacht ist, er betont, daß der Kamps
der Regierung nicht einzig gegen die

Sozialisten gerichtet war und führt au«,
daß ?das nationale Bürgerthum durch
sei» Votum gegen die Sozialisten auch
die parlamentarische Taktik des Cen-
trums am >5. Dezember, dem Tage
der Auflösung des Reichstage«, ver-

urlheilie. Es hieße, den Geist der Ra-
tion verkennen, wollte man diese» cha-
rakteristische Merkmal der letzte» Wah-
len Übersehen."

Eine au» englischen Gelehrten und
erfahrenen Seeleuten bestehende Expedi-

Will der Ruhe pflegen.

Thomas A. Edison, der bekannte Er-
finder, hat sich entschlossen, sich vom

Geschäft zurückzuziehen. Er ist 6»

Jahre alt und glaubt, daß er nach 45-
jähriger ununterbrochener Thätigkeit
jetzt der Ruhe pflegen sollte. Er wird
sich von jetzt an nur wissenschaftlichen
Studien widmen, und da« ist, wie er

selbst sagt, ein Genuß, ein Vergnü-
gen, eine Erholung sür ihn. Bi» jetzt
hat er alle seine Erfindungen com-

nig oder gor keine Zeit zur Erholung
übrig gehabt. Er will vor allem jetzt
während der Zeit der Muße seine

heben, ausgegeben worden. Bei der

Verhandlung über die Angelegenheit

mußte der Präsident zu seiner große»

Ueberraschung sehen, daß Keiner der

bedeutendsten Ingenieure de» Lande«
den Riesendamm und die durch ihn
nöthig gewordene» Schleuse» befürwor-
tele.

Wollte Frieden stiften.
Primo Levi, der frühere Privatfekre-

tär de« Premierminister« Cri«pi, hat
mehrere Briefe de« Cardinal« Hohen-
lohe, der ein Bruder de« deutschen
Reichskanzler« gleichen Ramen» war
und längere Zeit in Rom lebte, ver-

össentlicht. Au» den Briese» scheint
hervorzugehen, daß Cardinal Hohenlohe
in steter Furcht vor einem Mordaltcnlal
ieiten« der ihm angeblich feindlich ge-
sinnien Jesuiten lebte. Er war der

Ansicht, daß die Jesuiten ihm deshalb
nicht gewogen waren, weil er mit

Hilse einflußreicher Staatsmänner ein
friedliches Uebereinkomme» zwischen
dem Vatikan uud dem Ouirinal an-

strebte. Betreffs der damals angcb-
lich geplanten Abreise de» Papste»

von Rom schrieb Cardinal Hohenlohe
an Papst Leo Xlll. folgende» : ?Cri»pi

hat mich ersucht, Ihnen mitzutheilen,
daß, wenn Sie Rom zu verlassen wün-

schen, er Ihnen nicht» in den Weg legen,

sondern Ihnen vielmehr olle Ihnen
zukommenden Ehren erweisen wird, daß

zu kehren." Der Papst hatte die Ab-

men war.

Der zweijährige Madison Jone«
bemerkte, al« er in seinem Wagen an
Spark« Gap, einer SO Meilen ent.

den Zuge« ein Warnungssignal zu
geben. Der Zug hielt rechtzeitig an,
und al» die Passagiere sahen, daß sie

und überreichten ihm ein ansehnliches
Geldgeschenk.

Im ganzen Staate Virginia herrscht
fieberhafte Aufregung uud in einem

habenden und vornehmen Leuten be-

wohnte» Orte. Die Unholde verschaff-
ten sich Zugang zu den betreffenden
Häusern in den frühen Morgenstunden,

Beschützer der Mädchen. Daß sie mit
den HanSeinrichlnugen gründlich ve»
traut waren, kann keiuem Zweifel unter-
liege».

Bekannte Deutsche gestorben.

Bon der alten Garde des Musik-
vereins, der seit SS Jahren im Mittel-
punkt des musikalische» Leben« von

Deutsch-Athen stand, leben jetzt nur

noch Zwei, nachdem auch Wilhelm A.

fünf erwachsene Söhne und eine Toch-
ter. Er wurde 1824 in Fürstenwalde,
Provinz Brandenburg, geboren und

Leiden starb ebenfalls in Milwankee,
Wi«c., Herr Ernst Kremd«, einer der
angesehenste» deutschen Bürger, tm

Jahre >B4B in Dischinge», Württem-

und erhielt eine Anstellung in der Apo-

theke de« Herrn Peter Dohmen. Spä'
ter führte er ein Zweiggeschäft Doh-
men«, welche« er dann käuflich erwarb.

tung" einen, unzweifelhaft offiziösen
Dämpfer aufzusetzen. Sie stellt fest,
daß die Regierung überhaupt keinerlei

fchen Flottcnvcrein oder dessen Präsiden-
ten, General a> D. Keim, zur Unter-
stützung irgend welcher Candidate» kei-

gcn>

Vr»«k->rbett«» j«»« >rt t»
VW».

vir t!»ondag>i.Höhle.

Stelle nuf!t sie gar 15V Fuß w dir
und 2lX> Fuß in dir Breite.

See, der eine Breite von 200 Fuß und
eine Länge von MO Fuß hat. In
nördlicher Richtung wird dieser See

Theil d?r HLHIe fuhren. Hicr sieht

und Denlmäleri der Blick fällt auf
kristallllare Brunnen und Wasser-Be
hälter, wie aus reinem Eis, von wech
selnder Größe und Tiefe. Auf dem

Boden dieser Brunnen liegen Schit.d-

Boden aus feinstem Lnnx, Wände auS

fem ItXI Fuß und 300 Fuß

Gestohlen wurden 21,257 Rubel (1

Rubel --- K1.5 Cents), von denen 1787
spater aufgefunden wurden.

Offene» schreiben Qrr's.
In einem an die Policen-Inhaber

der New Zjvrk Lebensversicherungs-

Gesellschaft gerichteten offene» Schrei-
ben sagt Präsident Alexander E. Orr,

Beamte der Gesellschaft die Beschul-

New Jork Leben»versicherung«-Gesell-
fchaft bald lösen wird und daß sammt»
»che Beamte sähige, tüchtige und gewif.
senhafte Männer sind.
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